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Die einen sammeln Briefmarken, andere Bierdeckel oder Uhren, ich sammle fotografische Ehrentitel. 
 
Wobei das nicht eine Leidenschaft von Anfang an ist, denn die ersten Titel ziehen sich, aber wenn 
dann ein „Grundgerüst“ da ist, versucht man schon, weitere zu bekommen. Wichtige Grundlagen 
dafür sind nicht nur brauchbare Fotos, sondern auch Geduld, Glück, sorgfältige Buchhaltung und 
genaues Studium der Ausschreibungen der Bewerbe und der Anbieter von Fotografischen Ehrungen. 
Allein das Auseinanderhalten der Bestimmungen ähnelt schon einer Diplomarbeit: einige zählen 
einfach nur die Annahmen, eventuell auch die gewonnenen Auszeichnungen, bei anderen gibt es 
Punktesysteme für Annahmen und/oder prämierte Bilder. Jedenfalls sind die ersten zwei bis drei 
Stufen relativ leicht zu erklimmen und je höher man kommt, umso schwieriger wird es, weil mehr 
Punkte, mehr Annahmen und mehr Preise erforderlich sind. 
 
Die gebräuchlichsten „Zusätze“ in den Titeln sind „A“ für Artiste, „E“ für Excellence und „M“ für 
Master. Ein Beispiel: die FIAP (Fédération Internationale de l'Art Photographique) ist eine weltweite 
Organisation und Fotowettbewerben mit FIAP-Patronat kann man durchaus vertrauen, in seriöser Art 
die Salons und Circuits (= 3 bis 5 Salons) durchzuführen, das bedeutet, es wird nach den strengen 
Vorgaben der FIAP vorgegangen, angefangen von Ausschreibung, Einsendung/Empfang der Bilder, 
Verwaltung des Nenngeldes, Ausführung der Jury, Veröffentlichung der Ergebnisse und schließlich 
Versand der Preise.  
Bei der FIAP kann man in aufsteigender Reihenfolge diese Titel beantragen: AFIAP, EFIAP, EFIAP-
bronce, EFIAP-silver, EFIAP-gold, EFIAP-platinum, EFIAP-d1, EFIAP-d2, EFIAP-d3, wobei „d“ für 
Diamant steht. 
 
Für Österreich gilt das gleiche für den ÖVF (Österreichischer Verband der Fotografie), der ebenfalls 
ein Regulativ für Bewerbe vorgibt, nur das Zählsystem ist anders. 
 
Wieder andere, wie der IIWF, vergibt Patronate und hat ein ähnliches Wertungssystem wie der ÖVF, 
die Ehrungen sind kostenlos. 
 
Auch die Naturfreunde bieten eine Ehrungsmöglichkeit (kostenlos) an, die Punktevergabe ist relativ 
großzügig, allerdings gibt es wenige Bewerbe mit dem Patronat der Naturfreunde. 
 
Die ÖGPh beruft ihre Mitglieder nach Vorschlägen ihrer Mitglieder, also kein Punktesystem, sondern 
eine Auswahl der Berufenen! 
 
Und dann gibt es noch viele weitere, wie zum Beispiel die PSA, GPU, APS und APG, meist kostet die 
Mitgliedschaft etwas, die Ehrungen können ganz schön ins Geld gehen. 
 
Jedenfalls ist eine Sammlung etwas Buntes und schön anzuschauen. 
 
Infos: frank.fb2@chello.at oder auf der Homepage www.hammer-fotos.at/Bewerbe.html  
 
Gut Licht und viel Erfolg! 
Franz Hammer, Ehrungen siehe oben. 
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